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Deutscher Reichstag
28 Plenarsitzung Mittwoch den 15 Dezember Nach

Eröffnung der h utigen Sitzung begründet zuerst der Abg
v Beruuth seine Interpellation betreffend die Vorlegung
eines Penfionsgesetzes für die Hinterbliebenen verstorbener
R ichSbeamten Der Regierungs Kommissar Geheime Ober
Rcgieluvgsrath v Möller giebt einen Ueberblick über die
bisher vom Rcichskanzler Amte gethanen Schritte woraus
sich die großen namentlich finanziellen Schwierigkeiten
ergeben diese Angelegenheit schon in nächster Zeit gesetzlich
zu ordnen

Der Schul ze sche Antrag betreffend die Gewährung
der Diäten an die Reichstagsabgeordneten erlangt auch
in dritter Beraihung die Majorität

Bei der ersten Berathung des Gesetzentwurfs be
treffend die Beförderung und Beschäftigung eingeborener
polhnefifcher Arbeiter weist der Direktor im Reichs
Justizamte v Amsberg darauf hin daß die Vorlage
durch die gestrige Ablehnung der Z 4 und 5 der Straf
novelle lückenhaft geworden sei Die zweite Berathung
wird von der Tagesordnung abgesetzt ohne daß das Gesetz
indessen einer Kommission überwiesen wird

Der Gesetzentwurf betreffend die Naturalisation
von Ausländern welche im Reichsdienste angestellt sind
wird in dritter Berathung ohne Diskussion angenommen

Der fünfte Gegenstand der Tagesordnung ist die
dritte Berathung des elfatz lothringifchen
Etats Dieses Budget mit dem bezüglichen Etatgesetz
wird ohne Diskussion nach den Beschlüssen zweiter Lesung
genehmigt

Den Gesetzentwurf betreffend die Abänderung des
Artikel 13 des MünzgesetzeS vom 9 Juli 1873
welcher dem Bundesrath wie anderweitig mitgetheilt die
Befn ttz beilegt zu bestimmen sei daß die Einthal er
st ücke bis zu ihrer Außerkurssetzung nur noch an Stelle
der Reichssilbermünzen in Zahlung anzunehmen sind hält
der Abg Sonnemann für durchaus zweckmäßig da er
nicht blos das Vertrauen zu unserer neuen Währung zu
befestigen sondern event auch geeignet die Goldausfuhr zu
verhindern Der Präsident Delbrück giebt eine statistische
Nachweisung über die im September stattgehabte Aufnahme
der in den Bank und öffentlichen Kassen befindlichen
Silbermünzen in Zwei und Einthalerstücken Der Präsi
dent des Reichskanzler Amts geht dann auf einzelne
Bemerkungen des Vorredners näher ein und begründet
namentlich die Zweckmäßigkeit der Bestimmung in dem Ge
setze daß dem Jnslebentreten des Gesetzes eine Frist von
drei Monaten vorhergehen soll Aus den Ausführung

des Abg Bamberger ist erwähnenswerth daß er die
Zwanzig Markstücke Kronen und die Zehn Markstücke
halbe Kronen genannt wissen möchte daß er für das

Reich eine eigene Reichsanstalt zur Herstellung der Reichs
Kafsenscheine wünscht und daß er endlich die Häßlichkeit
unserer Münzen die wie Regimentsknöpfe aussehen vor
dem Hause illustrirt Der Finanzminister Camphausen
führt gegenüber den beiden Vorrednern aus daß die
Bundesregierungen welche vorsichtig und bedächtig bisher
bei der Münzreform vorgegangen seien dieses Prinzip auch
für den letzten Abschluß derselbe nicht verlassen dürften
Er weist darauf hin wie die früher verbreiteten Gerüchte
von der kolossalen Ausfuhr unserer Goldmünzen sich in
nichts verloren hätten Eingeschmolzen wären etwa zehn
Millionen Thaler eiue Bagatelle für das Reich Die
vom Präsidenten Delbrück angmommene Summe der
Silbermünzen erscheine um so geringer da sie als Scheide
münze za betrachten seien und in Zukunft von Markstücken
ersetzt werden müßten Wir seien jetzt in dem Uebergang
zur reinen Goldwährung schon weiter gelangt als die
Staaten der lateinischen Münzkonventionen jemals gelangt
wären Die bevorstehende Außerkurssetzung der süddeutschen
Gulden die man auf 2V 25 Millionen schätze werde
ergeben daß der Betrag der in nichtpreußischen Banken
befindlichen Silbermünzen kaum ausreichen würde diesen
Ausfall zu ersetzen Der Minister schließt daß man dem
ganzen Prozeß dieses Ueberganges der Münzreform mit
der größten Ruhe entgegensehen könne sie habe sich bisher
in spielender Weise vollzogen Der Abg Reichen s perger
Krefeld kritifirt in ästhetischer Beziehung sehr mißfällig

die Ausstattung der Hundert und Zwanzig Markrioten
auch ihre Dauerhaftigkeit bezweifelt er Ueber diese Frage
äußern sich noch Präsident Delbrück und der Abg Brock
haus Abg Sonnemann stellt das Amendement daß
die betreffende Bestimmung 1 Monat nach ihrer Veröffent

lichung in Kraft treten soll Der Präsident Delbrück
wiederholt daß er gegen dieses Amendement kein Bedenken
habe Dasselbe wird denn auch und mit demselben das
Gesetz in zweiter Berathung angenommen

Den letzten Gegenstand der Tagesordnung bildet die
zweite Berathung des Etats der Marineverwaltung

Nach unwesentlicher Debatte die in mehreren Anfragen
bezüglich der deutschen Seewarte der Seevermessungen
der Seekarte der Resultate der wissenschaftlichen Unter
suchungen der Meere bestehen und vom Chef der Admiral tät
Minister v Stosch beantwortet werden ohne indeß auf
besonderes Interesse Anspruch machen können werden
die Einnahmen und fortdauernden Ausgaben nach dem Vor
anschlag unverkürzt bewilligt

Auch das Extraordinarium wird nach den Anträgen
der Budget Kommission bewilligt und der Reichskanzler in

einer Resolution aufgefordert den Marine Etat künftig so
aufzustellen daß AuSgabebeträge nicht höher in Ansatz ge
bracht werden als voraussichtlich im Etatsjahr zur Ver
wendung kommen können

Nächste Sitzung morgen T O Rest des Etats in
zweiter Berathung

General Synode
Jkl der Abendsitzung vom 14 Dezember wurde die

Spezialberathung der General Synodal Ordnung bis Z 65
sortgesetzt Damit ist die erste Berathung des Entwurfs
beendet

Nächste Sitzung Donnersiag Tagesordnung Zweite
Lesung der General Synodal Ordnuug

Die Heiserkeit welche Se Majestät den Kaiser
und König in der verflossenen Woche befallen hatte ist seit
einigen Tagen in stetem Abnehmen begriffen

Die Weihnachtsferien des Reichstages werden am
künftigen Sonnabend bestimmt beginnen und bis zum 6
Januar des nächsten Jahres andauern

Die außerordentliche Generalsynode wird ihre Ar
beiten am Sonnabend definitiv beenden

Der Bau des deutschen Gewerbe Museums auf
dem Grundstück der Königgrätzerstraße soll schon demnächst
sobald die Witterung es gestattet begonnen werden

Ueber die letzte parlamentarische Soiree bei dem
Fürsten Bismarck berichtet die K Z och Folgendes
Dieselbe hatte nach dem allgemeinen Theilnahme erregen en
Trauelfalle zugleich den Charakter einer Kondolation Der
Fürst bewahrte eine männliche Fassung indem er erklärte
daß er bei der Trauer auf militärischem Standpunkte stehe
er halte jene fest bis zum Begräbnisse nach diesem zeige
er tapferen Sinn Anders jedoch sei die Lage seiner Toch
ter welche vom Tode ihres Bräutigams wohl lange tief
erschüttert bleiben werde eben so die Stimmung seiner Ge
mahlin Eine Deputation aus Rathenow der alten Post
station von Schönhausen überreichte ihm das Ehrenbürger
recht das Diplom lag neben denen anderer Städte auf
dem Tische Einen Augenblick stand der Fürst mit seiner
hohen Figur neben den beiden längsten Männern die wohl
je in einem Parlamente gesessen dem früheren Abgeord
neten Overbeck und dem Abgeordneten Jordan Worms eine
Gruppe welche Allen auffiel Der Fürst sprach sich ein
gehend über die Lage der parlamentarischen Arbeiten aus
und bedauerte zugleich daß die Elsässer Abgeordneten trotz
der energischen Thätigkeit der Parze des Reichstages Abge
ordneten Valentin so viele Zeit mit fruchtlosen unbegrün
deten Beschwerden der fruchtreichen sonstigen parlamenta
rischen Thätigkeit entzogen hätten

Zwei Libelle
Eine Hofgeschichte von Georg Hiltl

12 Fortsetzung
Die Dame war schlank und elegant gewachsen sie trug

reiche wenn auch einfache Kleidung und hatte über ihr
Haupt einen schwarzen Spitzenschleier geworfen welcher bis
über die Schultern herabfallend ihr Gesicht und den Kops
vollständig verhüllte Mit der einem vornehmen Besuche
eigenen Dreistigkeit hatte sie am Tische des Dichters Platz
genommen und musterte die aus dem kleinen Möbel liegen
den Papiere

Mein Herr, begann sie mit wohltönender Stimme
als Heller die Lampe angezündet hatte Ich komme
wie Sie wohl denken können um ein Gedicht bei Ihnen
zu bestellen Man hat mir Ihren Genius gerühmt
Heller machte ein tiefes Compliment Sie werden mir
erlauben Ihnen zu sagen wie und in welcher Weise ich
dieses Poem gefertigt wissen möchte denn es betrifft eine
besondere nnd mir sehr wichtige Angelegenheit Stellen Sie
sich vor es gäbe einen Fürsten der ganz und gar von sei
ner Gewalt und Macht halt mir fällt da ein es
dürfte noch besser sein wenn ich Ihnen gleich ein paar
Notizen niederschreibe damit Sie genau unterrichtet bleiben
geben Sie mir eine Feder so ich danke hier dieses
Blatt kann ich wohl benutzen

Gewiß Madame, sagte der Dichter das Papier
näher schiebend

Die Dame warf nun den Schleier ein wenig zurück
Heller erblickte ein sehr interessantes Gesicht dessen Züge
freilich nicht allzu fein waren das sich aber in anziehender
Weise belebte wenn die Dame ihre großen Augen aufschlug

Also ein Fürst der vollkommen von seiner Allgewalt
überzeugt ist, fuhr die Bestellerin fort, während sie zu
gleich niederschrieb Dieser Fürst ist trefflich edel
aber er läßt sich von seiner Gattin Sie können sagen
von der Königin ganz und gar leiten Diese Leitung
geschieht auf sehr geschickte Weise ohne daß der Fürst es

merkt der in der festen Ueberzeugung lebt er allein sei der
Gebieter während er doch nur am Gängelbande seiner
Gatün hängt deren Geist und Bildung hoch über dem
seinigen steht diese Stelle unterstreiche ich sehen Sie
sie muß sehr scharf hervorgehoben werden Dann, fuhr
die Dame schreibend fort muß gesagt werden daß die
ehrgeizige Frau Alles anwendet die treuen Diener des
Fürsten zu verdrängen sie zu verdächtigen und das Gedicht
muß überhaupt den Ton einer Warnung haben
so das wären die Bedingungen Sie legte die Feder
bei Seite Wollen und können Sie mir ein solches Ge
dicht liefern

Helle war mit einer bejahenden Antwort schnell be
reit denn die Unbekannte hatte bereits ihre Börse gezogen
und der Dichter zweifelte nicht daran daß ein neuer Gold
regen auf ihn herabträufeln werde Und wann soll es
fertig sein fragte er

Ich werde es mir kommenden Freitag abholen, sagte
die Dame Der Dichter fuhr betroffen auf es war
derselbe Termin zu welchem er das andere Gedicht für den
Herrn aus dem Thiergarten bereit halten sollte Da er
jedoch auf seinen Genius vertraute sagte er der Dame zu

Wohlan begann diese wieder Ich rechne mit
Bestimmtheit darauf und um Sie ganz entschieden zu fesseln
hier nehmen Sie diesen Vorschuß es sind zehn hollän
dische Dukaten Sie legte das Geld auf den Tisch
Heller fuhr mit der Hand an seine Kehle um den Schrei
der Freude und des Staunens zu ersticken der soeben aus
gestoßen werten sollte Ich sage Vorschuß, nahm die
Dame wieder das Wort Denn ich werde Ihnen nach
Ablieferung Ihrer Arbeit die gleiche Summe zahlen ich
erkaufe damit Ihr tiefes unverbrüchliches Schweigen
Sie dürfen von dem Auftrage zu Niemandem sprechen
also, sagte sie sich von dem Stuhle erhebend am näch
sten Freitage um diese Stunde bin ich wieder hier
führen Sie mich die Stiege hinab

Heller ergriff die Lampe und geleitete den erfreulichen
Besuch bis zur Hausthüre Die Dame hatte den Schleier
wieder um ihr Antlitz geworfen und schritt hastig die

Gasse hinab den Weg nach dem Platze der Petrikirche
einschlagend

Ohne seinen Hauswirthen eine Mittheilung zu machen
eilte Heller wieder in sein Zimmer zurück Er schloß die
Thüre und betrachtete zunächst den Reichthum der sich vor
seinen trunkenen Blicken ausbreitete Auf solchen Ertrag
seiner Dichterworte hatte er nie gerechnet das war mehr

ungeheuer viel mehr als der Student in seinen kühn
sten Träumen gehofft hatte und eine Regung des Stolzes
zog durch seine Brust er sagte sich daß er doch ein aus
gezeichneter Poet sein müsse aber gleich darauf gewann
eine ruhigere Betrachtung die Oberhand Der Student
überwand den Dichter Heller begann nachdenklich zu wer
den Beide Aufträge glichen einander beide waren ihm
unter dem Siegel des tiefsten Geheimnisses von zwei Per
sonen zugekommen deren Gebahren etwas Mystisches an
sich hatte Wer war der Herr dessen Bekanntschaft Heller
im Thiergarten gemacht der mit den Verhältnissen des
Hofes so genau vertraut schien und hatten beide bestellte
Gedichte nicht offenbar den Zweck gewisse Personen anzu
greifen ja ja es sollten Pamphlete Libelle sein
Wer war die Dame Ich muß dieses Gesicht schon
einmal gesehen haben, sagte der Student vor sich hin

Aber wo bei welcher Gelegenheit Er sah die von
der Dame niedergeschriebenen Notizen

Eine fast männliche Hand, sagte er das Blatt sorg
fältig in den Kasten schließend dann dachte er wieder
über die Gleichmäßigkeit der Aufgaben über den Termin
nach Letzterer war derselbe sür beide Arbeiten Hm

hml murmelte er Eine seltsame Geschichte pah
was kümmert es mich Man bestellt bei mir Gedichte
giebt mir die Ideen da u an ich frage den Teufel nach
den übrigen Dingen Er strich die Dukaten ein nahm
aus einem andern Schubfache das bereits begonnene Ge
dicht für den ersten Besteller und begann zu arbeiten

Fortsetzung folgt



Der Minister des Innern hat sich in einer neuen
Verfügung dahin ausgesprochen daß die Bezirksregierungen
die nähere Beschlußfassung über die Behufs Einsetzung
der Waisenräthe erforderlichen Maßnahmen zunächst
den betheiligten Gemeindebehörden überlasten und sich dieser
halb für die Städte an die Magistrate für die ländlichen
Distrikte an die Landräthe zu wenden haben Der Initia
tive der Gemeinden resp den ihnen von den Landräthen
nach Ermessen zu gebenden Direktiven wird zugleich über
lassen werden können inwieweit von der gesetzlich gewährten
Befugniß für benachbarte Gemeindebezirke gemeinschaftliche
Waisenräthe zu bestellen Gebrauch zu machen ist

Wie die Kölnische Zeitung meldet hat der Erz
bischof Melchers gestern Morgen Köln verlassen und
wird vorläufig nicht dahin zurückkehren Das Blatt fügt
hinzu die geistlichen Behörden sind mit Vollmacht versehen

Die Times beschäftigte sich dieser Tage mit der
deutschen Strafgesetz Novelle und mit der vom Fürsten
Reichskanzler dazu gehaltenen Rede speziell mit den Be
merkungen des Kauzlers zum sogenannten Arnim Paragra
phen wobei sie sich dahin aussprach daß es keiner beson
deren Beweise bedürfe um darzuthun daß ein Minister
der von solchen Untergebene bedient werde wie ste Fürst
Bismarck gezeichnet sich entweder von denselben frei machen
oder selbst zurücktreten müsse Die Frage muß indessen
wohl aufgeworfen werden heißt es im Weiteren

ob der mechanische Apparat des Kriminalgesetzes der geeig
netste ist den man zu diesem Zweck in Anwendung bringen
könnte Der Kanzler führt eine Reihe von Vergehen an
von denen jedes einzelne einen Mann nicht nur aus dem
Dienste seines Vaterlandes sondern selbst aus der Gesell
schaft ehrenhafter Männer treiben sollte Das wirk
liche Mittel gegen die Wiederholung solcher Reibungen zwi
schen dem Premier des Deutschen Reiches und dem Bot
schafter des Reiches an einem fremden Hofe liegt darin
daß der Kanzler die Macht haben sollte Jedermann dem
man nicht länger sein Vertrauen schenken kann sofort zu
entlassen Kein Botschafter oder Gesandter im Dienste
Englands würde es wagen zu handeln wie Graf Arnim
gehandelt Er würde feine Stelle keine Woche lang be
haupten Das Deutsche Reich mit seiner großen aber noch
unsichern Stellung auf dem Festlands bedarf der Einhellig
keit in seiner Leitung Und alle neuen Einflüsse hauptsäch
lich auch eine Volksvertretung erheischen es daß die Ge
walt durch die Hände eines Ministers geleitet werde
Wenn Fürst Bismarck dazu nicht der geeignete Minister sein
sollte so beseitige man ihn immerhin Wer immer aber an
der Spitze der Geschäfte steht der sollte die Gewalt haben
summarisch mit Untreue und Intrigue zu verfahren sobald
sie zu seiner Kenntniß gelangen Wenn das geschieht so
wird man nicht genöthigt sein zu gerichtlichen Schritten
überzugehen Zu dieser Auslassung der Times macht die
N A Z an halbamtlicher Stelle folgende eigene Bemer
kung Die Times ist mit der von ihr zum Schluß auf
gestellten Alternative vollkommen im Recht da jedoch der
erste Theil derselben aus mancherlei Gründen nicht erfüll
bar ist so bleibt eben nur der regierungsseitig beantragte
Ausweg übrig

Ueber die Katastrophe in Bremerhaven
meldet die gestrige Wefer Ztü noch Folgendes Wie es
heißt soll es gelungen sein sür die Vermuthung daß sich
in dem Fasse ein Uhrwerk befunden habe welches nach einer

bestimmten Zeit die Zündung des Sprengstoffes bewirkt
feste Anhaltepunkte zu gewinnen Einem diesigen Uhrmacher
soll die Maschinerie zum Reinigen übergeben und dann
wieder abgeholt worden sein Ueber die Person des Tho
mas meldet das genannte Blatt Vom 4 bis 11 Oktober
d I war er in Liverpool und logirte im Great Western
Hotel Begreiflicherweise tauchen unaufhörlich Gerüchte
auf die unbegründet sind oder lediglich auf Kombinationen
beruhen Manche dieser Gerüchte beunruhigen unnöthiger
Weise das Publikum so z B die Nachricht daß zwanzig
Kisten von Thomas an den Norddeutschen Llohd adressirt
und angeblich als Wein deklarirt hier vom Militär bewacht
lagerten Es ist kein wahres Wort an dieser auch gedruckt
zu lesenden Geschichte Thomas hat allerdings außer dem
Fasse noch zwei Kisten hier arbeiten lassen von denen er
die eine im Coups bei sich geführt während die andere sich
hier angefunden hat

Nach einer Depesche aus Bremerhaven von heute Mit
tag 12 Uhr 3V Min war Thomas noch nicht trepanirt
Das Verhör sollte heute Morgen fortgesetzt werden

Gestern sind noch mehrere Verwundete gestorben und
weitere Amputationen vorgenommen

Die Arbeiten an der Mosel wurden gestern Abend
1V Uhr wieder aufgenommen

Das Begräbniß in Bremerhaven schildert die Wefer
Ztg wie folgt Unter Betheiligung fast der ganzen Stadt
bewegte sich der Trauerzug von drei und vierzig Leichen
unter ihnen drei den Familien Stellj es Bomhoff und
Baumgarten angehörige und vier Särgen mit Gebeinen
aus der Stadt Um 8 Uhr sprach Pastor Hashagen in
der Nähe des Hospitals das Gebet Darauf bewegte sich
der Zug durch die Bürgermeister Smidtstraße über den
Markt durch die Fährstraße über die Geestebrücke nach Gee
stendorf wo mit Trauergeläute empfangen der Zug aus
dreißig mit Flaggen und Kränzen bedeckten Wagen von
denen jeder meist zwei Leichen trug sich zum Kirchhofe in
Wulsdorf wandte Dem letzten Wagen schloß sich daS
stets anwachsende Gefolge an Voran Vertreter des Amts
des Gemeinderaths des Gemeindeausschusses des Lehrkolle
giums die Pastoren Rabbiner das Offizierkorps des
9 Artillerie Regiments Korporationen die Kampfgenossen
Krieger und Turnvereine die Llohd Offiziere denen ein
nach Tausenden zählender Zug anderer Leidtragender aus
allen Schichten der Bevölkerung folgte Den Schluß bil

Von allen Seiten wird bestätigt daß die Mitthei
lung der Regierung in der Budget Kommission sämmtliche
gegen die Verwaltung des JnvalidenfondS erhobene Ankla
gen vollständig widerlegt habe Die öffentliche Debatte wird
dies zweifellos bestätigen Die intakte Leistungsfähigkeit des
Jnvalidenfouds ist auch dadurch bewiesen daß demselben
eine neue Ausgabe von jährlich 5 Millionen Mark für die
Invaliden aus den früheren Kriegen vom 1 Januar 1877
an zugewiesen wurde Der dahingehende Beschluß wurde
von der Budget Kommission wie versichert wird unter Zu
stimmung des Herrn Schorlemer Alst so wie sämmtlicher
Mitglieder des klerikalen Centrums gefaßt

Wie die Kölner Ztg aus sonst wohl unterrichteter
Quelle vernimmt wird die Königin Jsabella vielleicht schon
bald nach Madrid abreisen Man scheint jetzt zu der An
sicht gekommen zu sein daß die Mutter des Königs Alfons
in Madrid weniger gefährlich sein wird als in Paris

Koustantinopel 14 Dezember Der kaiserliche Fer
man betreffend die Durchführung der Reformen der Ge
richts und Administrativverwaltung ist heute veröffentlicht
worden Der auf die Neorganisirung der Behörden des
obersten Reichsgerichts des Kassations und Appellations
gerichtshofes sowie der Gerichtshöfe erster Instanz bezüg
liche Theil ist eine Wiederholung der bereits unter dem 9 d
bekannt gewordenen jüngsten offiziellen Verlautbarung Die
weiteren Bestimmungen des FermanS enthalten folgende
Anordnungen Alle Unterthanen der Pforte ohne Unter
schied wählen selbst die Richter sowie die muselmännischen
und nichtmuselmännischeu Mitglieder der Gerichte und der
Provinzialverwaltungsrätye Die Prozesse zwischen Mu
selmännern und Nicht Muselmännern werden den Civilge
richten zugewiesen Niemand wird ohne verurtheilt zu sein
in Haft gehalten eine schlechte Behandlung der Verhafteten
wird nicht geduldet Weiter verheißt der Ferman gerechte
Vertheilung der Steuern Erleichterung von den drücken
den Steuern eine einheitliche Gestaltung derselben un
abhängig von der Aushebung des Zuschlage von
zum Zehent Als Maßregeln zur Verhinderung will
kürlicher Erhebung von Steuern werden bestimmt Wahl
der Steuereinnehmer von der muselmännischen und nicht
muselmännischen Bevölkerung selbst und Reformirung der
Titres des unbeweglichen Eigenthums Die Eigenthums
rechte aller Unterthanen sollen sichergestellt werden Die
Gensdarmen werden aus den besten Einwohnern jeder Ort
schaft gewählt Die Frohnarb it wird aufgehoben Die
Leistunzen für öffentliche Arbeiten werden bestimmt begrenzt
Zar Hebung des Ackerbaues des Handels und der Industrie
wird die Einholung von Rathschlägen seitens aneikannter
Fachmänner angeordnet Der Ferman bestätigt die Gewalten
der Patriarchen und ermächtigt alle anderen geistlichen Obern
zur freien Ausübung ihrer Religion Gleichzeitig werden
alle behufs Gründung von Kirchen und Schulen bestehenden
Erleichterungen gewährleistet Allen nicht mnselmänmschen
Unterthanen werden die öffentlichen Aemter aller Grade
zugänglich gemacht Die Taxe für die Befreiung vom
Militärdienste wird nach den individuellen Vermögensver
hältnissen herabgemindert Für Nicht Muselmänner beträgt
dieselbe nur die Hälfte der Taxe für Muselmänner Dienst

dete eine Abtheilung Militär und eine Anzahl Kutschen
Straßen und Sch ffe hatten Trauerflaggen aufgezogen
Die Fenster von Mmschen besetzt die Läden geschlossen

Der Eintritt auf den Kirchhof erfolgte um 10 Uhr
die Kapelle Harmonie empfing jede Leiche mit einem Cho
ral die Militärkapelle zog den einzelnen Särgen vorauf zum
Grabe Herzzerreißende Szenen des Abschiednehmens auf
dem Kirchhofe

Eine lange Reihe Gräber neben einander nahm die
Todten auf Die Gruftsenkung dauerte bis 11 Uhr Dann
sprach Pastor Wo ff eine ergreifende Rede mahnte an die
Vergänglichkeit des Lebens gedachte der Wittwen und Wai
sen und erinnerte daran ihrer nicht zu vergessen Das aus
schnöder Gewinnsucht begangene Verbrechen predige die Lehre
daß der Mensch ohne Glauben an Gott und Ewigkeit und
ohne Liebe nichts sei Es folgte das Gebet Die Feier
schloß mit dem Gesänge Es ist bestimmt in GotteS
Rath

Das Dresdner Journal theilt auf Grund eingezoge
ner Erkundigung bezüglich des Amerikaners Thomas Fol
gendes mit William K Thomas ist aus New Aork ge
bürtig mit einer Frau aus New Orleans verheiraihet und
Vater von vier Kinvern Derselbe hat sich bereits früher
einmal in den Jahren 1868 70 in Dresden aufgehalten
ist vor etwa 6 Wochen zurückgekehrt und hat in dem nahen
Strehlen Quartier genommen Residenzstraße 14 ist aber
bereits seit 6 Wochen fort von Dresden und überhaupt viel
auf Reisen gewesen Vorher scheint er in Leipzig gewohnt
zu haben Seine Wohnung in Strehlen ist kein Lokal das
auf irgend einen Geschäftsbetrieb hindeutet wie überhaupt
die Beschäftigung des zc Thomas unbekannt ist Auf
telegraphische amtliche Requisition aus Bremerhaven ist von
der Königlichen Polizei Direktion in Dresdeg in Gemeinschaft
mit dem Ortsvorstande in Strehlen bereits eine Haussu
chung in der Wohnung des c Thomas vorgenommen wor
den die jedoch kein auf die Sache Bezug habendes Resultat
ergeben hat Die Frau Thomas ist mit dem jüngsten Kinde
gestern an das Krankenlager ihres Mannes nach Bremer
haven gereist Während der Zeit des letzten amerikanischen
Krieges soll Thomas eine kühne Thätigkeit als Blokadebrecher
entfaltet haben

Durch die in Bremerhaven stattgehabte polizeiliche Un
tersuchung ist wie Bösmanns Telegraphenbnreau meldet
nunmehr festgestellt daß Thomas richtiger Thomassen nach
seinem eigenen Eingeständniß Ve fertiger des Explosions
Werkes war und daß er dasselbe mit einem in einer bestimm
ten Frist ablaufenden Uhrwerk das er auswärts anfertigen
ließ hat versehen lassen Welcher Art der Sprengstoff war

untaugliche werden von der Taxe befreit Das Recht der
Grunderwerbung wird allen nicht muselmännischen Unter
thanen der Provinzen zugesichert Die testamentarischen
Bestimmungen sollen respektirt werden Der Ferman ge
stattet ferner ungehinderte Vorbringung aller berechtigten
Wünsche und Beschwerden bei der Pforte indem er strenge
Bestrafung jeder Uebertretung dieser Vorschrift androht
Die Befugnisse der Gouverneure und der anderen Oberbe
amten werden begrenzt Aller im Ferman erwähnten Be
günstigungen werden nur Diejenigen theilhaftig welche die
Pflichten getreuer Unterthanen erfüllen Alle Anderen wer
den derselben verlustig Der Großvezir wird die zur Durch
führung dieses Reformwerkes erforderlichen Maßregeln treffen
Eine besondere Kommission soll darüber wachen

Aus Halle uns Umgegend
Halle den 16 Dezember

Auch in unserer Stadt wird eine Petition um
Aufhebung des Reichsimpfgesetzes kolportirt Zur Beur
theilung der Sache selbst theilen wir Folgendes aus der von
unserem Mitbürger Herrn vr Kunze redigirte deut,chen
Zeitschrift sür praktische Medicin mit

Bekanntlich besteht eine lebhafte Agitation gegen die
zwangsweise Impfung und hat dieselbe eine von vielen
Tausenden von Unterschriften bedeckte Petition um Auf
hebung des vor 1 Jahren erlassenen Jmpsgesetzes an
den Reichstag gebracht Die Berliner medizinische Gesell
schaft hat in Anbelracht dieser Thatsache in ihrer Sitzung
vom 24 November folgende Resolution angenommen

Die Berliner medizinische Gesellschaft hält auch nach
Erwägung aller in neuester Zeit dagegen geltend gemach
ten vollkommen hinfälligen Einwendungen die zwangsweise
Einführung der Vaccination und Revaccination für einen
wesentlichen Fortschritt ans dem Gebiete der öffentlichen
Gesundheitspflege und würde cs als ein beklagenswerthes
Ereigniß betrachten wenn das deutsche Reich der Wohlthat
des Jmpsgesetzes vom 8 April 1874 wieder beraubt wer
den sollte

und ebenso die Deutsche Gesellschaft für öffentliche
Gesundheitspflege in Berlin in ihrer Sitzung vom 29 No
vember

Die Deutsche Gesellschaft sür öffentliche GesundheilS
pflege in Berlin erblickt in dem im Jahre 1874 veiöffent
lichten und seitdem in Kraft getretenen Reichsimpf ,esetze
einen in hohem Grade erfreulichen Fortschritt in der öffent
lichen Gesundheitspflege indem sie von der Ueberzeugung
durchdrungen ist daß die feindliche Einwirkung der Gegner
auf falschen Voraussetzungen und groben Irrthümern be
ruht Seit der Veröffentlichung des Reichsimpsgesetzes ist
keine Thatsache bekannt geworden welche den hohen Werlh
der Vaccination resp Revaccination zu entkrästen im Stande
wäre oder Bedenken gegen die gesetzlichen Maßregeln nach
gerufen hätte Daher muß die Gesellschaft vom Stand
punkte der Wissenschaft und im Interesse der Humanität
gegen alle Versuche welche auf Beseitigung oder Äbjchwä
chung des Reichsimpsgesetzes abzielen ganz entschieden Pro
test erheben

Aus zuverlässiger Quelle erfahren wir daß die

und ob das Faß außer dem Sprengstoff auch noch Geschoß
material enthielt scheint noch nicht festgestellt Es bestäi gt
sich ferner daß Thomassen die Zusammenstellung des Sx
plosionswerkeS in einer in dem belebtesten Stadttheil von
Bremen gelegenen Remise innerhalb 14 Tagen bewnkie
Die Remise ist polizeilich untersucht worden es wurde in
derselben aber kein Sprengstoff sondern nur Verpackungs
material gefunden

Zur Katastrophe in Bremerhaven wird der Nordd
A Z geschrieben

Es dürfte Angesichts dieses noch nie dagewesenen ruch
losen Verbrechens angezeigt sein auf das Verschwinden der
City os Boston hinzuweisen Das Schiff verkehrte zwi

schen Liverpool unv Boston also auf einer äußerst be
fahrenen Route und ist seit 4 Jahien mit 2S0 Perso
nen verschollen Auch nicht eine Spur ist seit dem Tage
da die City of Boston den Hafen von Boston verlassen
hatte aufgefunden worden kein Schiff hat das verschwun
dene angetroffen Unwillkührlich drängt sich hier die Ver
muthung auf ob nicht ein ähnliches Verbrechen damals be
gangen sein mag Eine Explosion wie die in Bremerhaven
wenn ste auf offener See im Packraume eines Schiffes er
folgt muß das Schiff in tausend Trümmer zerstückeln und
alles Lebende auf demselben rettungslos vernichten Thomas
ist Amerikaner war oft w e er gesteht in England und
wohl auch kein Neuling mehr auf dem Wege des Ver
brechens

Ueber die verunglückte Familie Etmer aus Bre
men schreibt die Weserzeitung Todt sind Etmer Vater
und sein älterer Sohn der über Southampton nach West
indien reisen wollte und darum von allen seinen Angehöri
gen zum Dampfer begleitet wurde Gleiches muß leiver
auch von dem jüngeren 13jährigen Sohne gesagt werden
dessen Leiche bis jetzt nicht aufgefunden ist Frau Etmer
wurde der Arm gebrochen Einer der Töchter Frau Chri
stian Claussen mußte die rechte Hand abgenommen werden
während eine zweite verheirathete Tochter Frau Glauert
leicht an Händen Geficht und Beinen verwundet wurde
und eine dritte Tochter ebenfalls nur ungefährlich verletzt
ist Ein Schwiegersohn Herr Christian Claussen ist leider
todt Ein anderer Schwiegersohn Herr W Glauert er
hielt eine schwere Verletzung im Unterleibe Herr Konrad
Glauert Bruder des Letzteren ist todt Fräulein Glauert
endlich mußte der linke Fuß abgenommen werden und es
wurde ihr außerdem der rechte Arm beschädigt Endlich
gehört noch zu den Verwandten der Familie der noch ver
mißte Zahlmeister Bomhoff
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Rheinische Wallnüsse nur
sebr schön beste Sieilianer Ha
selnüsse cmpfieblt

Bärgasse 10

Elegante Kinderschlitten passend zu
Weihnachtsgeschenken zu verkaufe

18

Zur Festbäckerei
Sämmtliche Backwaaren als Prima

Butter feinste Rosinen und gem Raffi
nade sowie sämmtliches Gewürz zu den
solidesten billigsten Preisen bei

RIKRISit
gr Klausstraße 10

Lekto i i iliikt Vürstekeu
empfiehlt

kleine Stei nstratze

Messina Apfelsinen
a M 0 Pf ewpfing uno empfiehlt

gr Nlrichsstr 38
Aechten Jam Rnm Arae div Pnnsch

Effenzen Cognac empfiehlt

K Hl I riiiK
Zum bevorstehenden Feste empfehle

ff gem Raffinade 7 M pro 3 Mark
ff Brod Raffinade 5 O S5 Pf
Sultanrosinen a A 60 Pf
Corintheu 7Vz pro 3 Mark
Elemä Rosinen a 50 Pf
Citronat ächt chines a 1 M 30 Pf

AIKdrliiN
Nähtische mit Säulen sind billig zu ver

kaufen Kaulenberg
Für Herrschasten billige Kommoden als

passende Weihnachtsgeschenke empfiehlt
Breitestraße 17

Auch stehen daklbst billige Bettstellen zu verk

Einige Herrenröcke fast neu sind zu ver

kaufen Königsstraße 28 I Tr
Rittergut Schochwitz 2 /z Stunden von

Halle t /z Stunde von Teutschenthal gelegen
verkauft zum Frühjahr einige Tausend Schock
Karpfenvrut etwas Schleihbrnt einsöme
rig Bestell erwartet bald

Hauptm v Alvenslebeu

187S
vorin Is
M W 88iz ai i

etien KleseUsekakt
Aa8ekinen VeMuke

Vom 1 g n dis 31 Ovtoder 15853 stüeil
Im ovemdvr 1932 Stüok
lotal Vorkaut 17785 Ltüok

Der VorslÄnä
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Vertretung unä I Ägsr in H RI dei

Aovkler j

SS SVAuktion
Montag den 20 Dezember Nachm

1 Uhr v lsteigere ich große Rittergasse 9
Rosenbaum verschiedene Möbel Kleidungs

stücke und Hausgeräth sowie Cigarren Weiß
und Roth Weine Rum Arac Cognac und
eine Parthie wollene u baumwollene Waare

Wllst Auct Commissar

Auction
Dienstag den 21 Dezember er Vorm

11 Uhr versteigere ich im Gasthof zu deu
3 Kugeln Klansthorstratze 10/11 zwei
Zug Pferde Schimmel und Braunen gegen
Zahlung in Reichsgelde

TV Htstv Auctions Commiffar

Sonnabend den 18 Dezember Nachm
1 Uhr sollen Langegasse 18 wegen Auf
gabe des Geschäfts versch Gegenstände als
Torsmaschine Streichtische Karren Leitern
Schippen Bretter Latten Pferde Utenfilien
Torfhöhle ohne Gestelle runder Tisch Stühle
Bettstellen altes Holz und verschiedene andere
Sachen verkauft werden

Auctionator
Gute Federbetten billig zu verkaufen

Schülershof 5 1 Tr
Ein fast neuer eiserner Geldschranl

Preis 85 ist sofort zu verkaufen
Magdeburgerstraße 26 beim Hausmann

Ein schlachtb Schwein verk Brunneng 4

Z Ziegen Kaninchen und Hafen
Felle weroen zum höchsten Preise gekauft

Gerbergasse 7

eLineiqen

werden in der
R D Denhardts

schen Anstalt in Burgsteinfurt in 2 3
Wochen zum fließenden Sprechen gebracht
Profpectus gratis Die Gediegenheit der
Methode dieser Anstalt ist durch Verleihung
Russischer Schwedischer und Dänischer Orden
anerkannt Geheilt 886

Entlaufen
ein großer starker Boxerhund mit auffallend
breiter Brust Dem Wieverbringer 3 Mark
Belohnung Vor Ankauf wird gewarnt

Wolff 6 Schäfer
Halle hinter der Landwehr 2

Entlaufen
ein junger brauner Jagdhund Gegen gute
Belohnung abzugeben Spiegelgasse 12

Bor Ankauf wird gewarnt
Eine kleine schwarze Hündin mit gelber

Schnauze und gelben Füßen ist abhanden ge
kommen Der Wiederbringer erhält eine
gute Belohnung Geiststraße 45 I

2 goldene Broschen gefunden Abzuholen

beim Dienstmann 97

Direktion der Thüringischen Eisenbahn Gesellschaft auch in
diesem Jahre in coulanter Weise ihren Beamten und stän
digen Diätaren insofern eine Weihnachtsfreude bereitet als
sie mit Rücksicht auf die gegenwärtig noch fortbestehenden
hohen Preise für die hauptsächlichsten Lebensbedürfnisse
welche bei dem in diesem Jahre ausnahmsweise frühzeitig
eingetreteneu Winter die wirthschaftlichen Verhältnisse be
sonders empfindlich berühren eine Theuerungszulage im Be
trage dsr Hälfte eines Monatsgehaltes zahlt

Die Bank für Süvdeutfchland zu Darmstadt läßt
der Handelskammer nachstehende Mittheilung zugehen

Sämmtliche von unserem Institute früher emittirte
auf Gulden Süddeutscher Währung und Thaler
Preuß Couraut lautende Banknoten sind spätestens
am 31 Dezember d Js zur Einlösung zu bringen die sie
der Bestimmungen unserer Statuten gemäß nach diesem
Tage werthlos werden Wir haben uns bemüht
durch regelmäßig wiederholte Bekanntmachungen in einer
Reihe von öffentlichen Blättern das beteiligte Publikum

zur rechtzeitigen Präsentation der Noten aufzufordern Da
immer noch ein nicht unbedeutender Theil der bezeichneten
Banknoten bis jetzt nicht zur Einlösung gebracht ist erlauben
wir uns verehrlicher Handelskammer ganz ergebenst an
heimzugeben auch ihrerseits innerhalb ihres Wirkungskreises
auf die ihr geeignet erscheinende Weise das Publikum aus
die Nachtheile aufmerksam machen zu wollen denen es sich
durch nicht rechtzeitige Einlösung dieser Banknoten aussetzt

Im Kaiserlichen Ober Postdirektionsbezirk Halle
sind im Monat November an Wechselstempelsteuer einge
kommen 8598 Mark

Miska Hausers Concert findet wie im Inse
ratenteil er sichtlich nicht Freitag d 17 sondern erst Mon
tag d 20 im Saale zum Kronprinzen statt

Am nächsten Sonntag Abend jedoch nur an diesem
einen Tage wird von den Leipziger Coupletsängern ein
Concert in der Kaiser Wilhelms Halle gegeben werden
Die Leistungen dieser Herren Ascher Metz Neumann
Schreyer und Hoffmann find hinlänglich bekannt ws Pu

Das i t vonllnäst vsöAku einAstrstsusr LtöruvAöu anstatt rsiwA äsn 17 ZT i it K tlvi SO
ä Mg statt LiUstvsrkauk böi Herrn LÄriNIVilt Mksrss äas kroAramiu

Heute Freitag und Sonnabend keine Borstellnng Sonntag 2 Vorstellungen
um 4 und 7V Uhr Zum ersten Male neue sowie große komische Pantomime

der Barbier von Sevilla

bl kum wird wieder auf einen recht genußreichen Abend
zählen können

Vaterländischer Frauen Berein
Den geehrten Mitgliedern und Wohlthätern des hie

sigen Zweig Vereins zeigen wir ergebenst an daß uns die
Pflicht gebietet noch vor Neujahr die Vereinsbeiträge p o
1875 einziehen zu lassen damit wir in der Lage sind
unsere Verbindlichkeiten dem Hauptverein gegenüber zu er
füllen Ueber die Thätigkeit des Vereins welche aller
dings vorzugsweise eine sammelnde ist sowie über den
Vermögensstand soll in einer in der Wohnung der Vor
sitzenden Königsplatz 2 stattfindenden General Versamm
lung Mittwoch den 5 Januar 1876 Nachmittags
4 Uhr Rechenschaft gegeben werden

Der Vorstand
Mathilde v Voß Vorsitzende

Justizrath Seeligmttller Stadtrath a D Niemeyer
Schriftführer Schatzmeister

Paraffin und Stearinlichte Christbaumlichte
in allen Größen zu Fabrikpreisen C Gl

weißen und gelben Wachsstock in bester Qualität bei
alter Markt 10

Nur bis zum 24 d Mts
mit 100 St 1 H sonst 1 10 A 25 St 7 /z H g St 5 Pf

100 St 24 A sonst 1 25 St k Hr Z St 4 Pf
Auch alle andere Sorten empfehle ich bestens

iSvl ul v alter Markt 3V
Im Auftrage des hiesiqen Handelsstandes bringen

wir zur Kenntniß daß derselbe die auf Thaler u Gulden
lautenden Banknoten und das sämmtliche bisherige Staats
papiergeld der Einzelstaaten nur noch bis zum 24 Dezember
d Js in Zahlung nimmt

Halle a S den 14 Dezember 1875
ii s 1997 d Der Rörseimorstand

Für Kenner
St 5 M Pf

Sa s St 4 M, Pf
Königsplaiz 6

Flüssigen Leim n Gummi arabiknm in
Flaschen empfiehlt

SeiiiÄtvr gr Steiustr 6
Grundstücksverpachtung

Die bisher an Frau Wittwe GrahuZzum
Thonschlemmerei Betriebe verpachtet gewesene

Parzelle des pfännerschaftlichen Grundstücks
vor dem Klausthore hieiselbst soll demnächst
anderweit verpachtet werden

Reflectanten woll u Behufs Abgabe von
Offerten die Pachtbedinguugen in der Regi
stratur dsr pfännerschaftlichen Saline zu Halle
einsehen

3000 Thlr auf 1 Hypothek sofort aus
seihen Adr E 3 in der Exped erbeten

4 Stück jährige Schweiue und einen
Ziegenbo ck verka uft Böllbergerweg 2

Dem Fräulein Hedwig Schuster zu ihrem
heutigen Wiegenfeste ein dreimal donnerndes
Hoch daß das ganze Steinthor wackelt

M F
Stadt Theater

Freitag deu 17 Dezember
Mit aufgehobenem Abonnement

DrittesHaMet des Hrn 1 uävviZ Lkmi
Ehrenmitglied des Meininger Hoflheaters

Ganz neu Z m 2 Male Ganz nen
König Roderich

Ein Trauerspiel tn 5 Aufz von Felix Dahn
Roderich Herr L Barnay als Gast

Opernpreife
Kaiser Wilhelms Halle

Im Parterre Saale
Freitag den 17 Dezember Letztes Aufs

treten der Concert Gesellschaft
3 Billets ä 1 Mark sind vorher bei den

Herren Steinbrecher K Jasper am Markt
zu haben Kassenpreis 50 Pf Anf 8 Uhr

Alle Sorten Siebe vorräthig
I Grohmann Klausthorstr 23

Hnnd Boxer zu verkaufen
Schülershof 12

Zur Verfichernng und Untersuchung der
Schweine auf Trichinen empfiehlt sich

MHarz 10iKünstliche Zähne
neuester Methode u Plombiren billig und
schmerzlos Theilzahlung bitte zu beachten

Dr I Ii Geiststraße 8
Stadtverordneten Wahl

3 Abth 3 Bezirk
Viele Mitbürger bitten um Wiederwahl

des Herrn Fabr Carl Ltttzt
Wahl Freitag den 17 December

von 11 1 Uhr

Stadtverordneten Wahl
3 Abth 3 Bez

Mitbürger wählt zum Stadtverord
neten Herrn

Fabr L u tz e
Wahl heute Freitag von 11 1 Uhr

Todes Auzeige
Heute Morgen 5 /z Uhr wurde uns un

sere gute Tochter und Schwester Lina nach
wöchentlichem Krankenlager durch den Tod

entrissen was wir tiefbetrübt mit der Bitte
um stilles Beileid hierdurch anzeige

Halle den 16 December 1875
W Elfte Auct Commissar
Pauline Elfte geb Senfs
Marie
Louise Geschwister Elfte
Arno j

Restauration
SS

Köln Mgckek tx 8t ,tm KIMeraS I eiM I ZM ete
5i Mittagstisvli Abonnement 21 IM

um Kvlüvne 8tvri
Schnlberg 1

In Folge des weiteren Ausbaues meiner
Lokalitäten kann ich noch ein großes Zimmer
an geschlossene Gesellschaften abgeben

Gleichzeitig empfehle neue Sendung Bier
aus der Brauerei von Sturm in Koburg

W Hoffmann

ni

gr Schlamm 1l b
empfing erste Sendung

und empfiehlt s olches g Seidel 15R Pf

Kimers krauvrei
Sonnabend Abend

krl M8ee vvn Iluli

Gartenbau Verein
Monatssitzung Freitag den 17 December

Abends 8 Uhr im Hotel Zum Kronprinzen
Der Vorstand

U L R 40 17
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lein rdeitMvmäen
Z ASTKG ZI I vZ vttvI

Von 2Vs Sgr au
empfiehlt

r HV ÄnÄIvrKr IHr1od88tra88e 6V

7

Lager selbstqeferli ter Sopha u Matratzen
anei tl rt Schulgasse 2a

ZSß Z i N iftSI starkem Lager zu imkerst billigen Preisen verkauft beiMM KSl UNI WulttvlR KRttSlttliilSlZ Goldarbeiter Leipzigerstraße 13

Schürzenlewen und fertige Schürzen
SSKüzer S 1S rik

in allerneuesten englischen prächtigen Mustern beste Güte
in sehr großer Auswahl

M tM AUSA G25BSIK O eigner Fabrik schönste Muster
ächteste Farben in verschiedene sehr preiswürdigen Qualitäten

a 5l 6l 7V u 89 Pfennige
Ll8 ii886r LettMerslUKS Mmastö

in wundervollen neuen Mustern und bester Güte
Fertig genähte Ueberznge in größter Auswahr

empfiehlt zu äußerst mäßigen Preisen

t Z xr Mrk rstras s 2ganz nahe am Marktn an der Leipzigerstr

5ZI
sM OZs

Pehwaaren Handlung
Markt uuÄ XIvinselimieävu UekH

empfiehlt das Eleganteste und Neueste in diesen Artikeln

MZ8STS MURttvSI
AD schon von 3Tblr an HAGGGGGGGGGGGGOGGGGG

Alle Reparaturen der und 8viA6uIiütv
Waschen Färben u Modernisiren wird aufs feinste u billigst gearbeitet bei

HVvÄÄl K Leipzigerstraße IS

Albert l in/ i i
Kleine Steinstraße 2

empfiehlt sein großes Lager von Stickerei
Haar und Kleiderbürsten Straßen u I
Stubeubeseu in großer Auswahl

WM Stickereien werden pünktlich und
sauber ausgifnhrt

U t n tr i izum Seife kochen nebst Recept zur Sei
ft nbereituug empfiehlt in bester Qualität

8 l lütt i gr Steiustrasze 6

f u ff gem Raffinade per 1
beste Elems Rofinen a K 3
beste Zanthe Corinthen Z A 4
Mandeln Citronat div Gewürz billigst
Reine Schmelzbutter 8 9 n 10 A

empfiehlt ZS r i
Türk Pflaumen A 3 per 1 S

Z2 M bei Nerv S5 t eliGlauchaische Kirche 1

IÄW
ZZ Ar II1rieIi88traW6 ZZ

Leinen Lager M üsche Faörik
Eine Partie zurückgesetzter Artikel habe unterm Preis

zum gestellt und empfehle zu vortheilhaften
Weihn achts Einkäufen

I

VMWMge Ausstattungen für mugebomle Kinder Taustteidchen Remleinme Taschentücher Schürzenleinen und leinene fettige
U R kTAessiNiMeZ halte in reicher Auswahl stets auf Lager Schürzen Wasstl Bettdccken empfiehlt sehr preiswerth

WZsMAG gr Ulrichsstraße ZA MSWZZZG gr Nlrichsstraße 23
Zum bevorstehenden Weihnachtsfeste

ewpfelile

ff gemahl Raffinade
ff Raffinade in Broden
prima Schmelzbutter
prima Thür Faßbutter
pr Rosinen Corinthen div Gewürze
pr Stearin Paraffin n Baumlichte

KM Domplatz zr
Täglich frisch gebrannte div Kaffees

empfi ehlt Hv nliix
Sämmtliche Colonialwaaren bei Ent

nahme von 5 Pfund resp 3 Mark gebe ich
Engros Preife Aa t v UvuniiiA

Gleichzeitig erlaube ich mir auf mein reich
haltiges Lager von

div Roth und Weitz Weiuen
Cognac Arac ff Punsch Essenz
Jamaiea Nnm Aqnavite

aufmerksam zu machen

u t v eitniiiN Domplatz

rZRGsnÄv in Khirting
ZVZZlMSiZA STS nZtrzs n,

weiß und bunt

k Meter 7V Rpf
a Paar G Mark

Ausverkauf von Spielwaaren
Da ich dies Jahr den Weihnachtsmarkt nicht beziehen kann will

ich meinen Vorrath von KpSetwa Treia zum Einkaufspreis abgeben
Auch habe noch von den billigen ÜÄIIM II Häll lLUMl

einen Posten vorräthig
A Rathhausgasse S

Billige Weihnschtsgeschenke
Um mein sehr überhäustes Lager von und issr

M rs und ü Ssvi z tSZL Is soviel als
möglich zu räumen verkaufe ich bis Weihnachten zu bedeutend herab
gesetzten Preisen

N Rathhausgasse 9

Die

Papier GalMtrie LtderVNrell Hlllldlullg
vonAr 8t6in8tra886 sr 8t6in8traW6

14 lulill viirzer 4
empfiehlt hiermit ihr reichhaltiges Lager der feinsten

TiGÄVZ UUÄ T ZTßSTZSöGI i HVZSZUZ
sowie sämmtliche K dKsL KItSWsiii S und alle in dieses Fach einschlagende
Artikel zu bevorstehenden eiNvAvdtseiMällken zu billigen Preisen bestens

G VWWAKB U r
in feinen und einfachen Einbänden in reichhaltiger Auswahl empfiehlt

IluV SSiii Ut i
Gcnncscr Citronat Rosenwasser und Citwncnöl

i fctustcr Waare hätt bcslrus nttpfohlen F W WLGA ZSSZTLSSS

Holl FloßkarPfkn Psd ss Pfg H cht Pfd 7 Pfg
Freitag früh frischen Dorsch und Schellfisch empfiehlt

Leipzigerstraße 1V6

ZrnVt GptvVS
8chil msakrikant Leipzigerstratze We Post

empfiehlt sein reichhaltiges bestassortirtes Lager von

Regen SonnenfchirmenMch rmefiirAindcr
zu bekannt billigen Preisen

M iSDZi Rathhansgasse 19
empfiehlt zu Weihnachtsgeschenken paffend Filz und Sammethüte Band N Blnmen
Kapotten in Sammet Seide und Tibet sowie Baschlicks ganz billig Kopftücher schon
von 5 A an bis 2 H Seelenwärmer Shäwlchen Shawltücher Strickjacken und
Wolle und noch viel andere Artikel zu ausnehmend billigen Preiseo

Zt Halle a/S Rathhausgasse IS

ß S Ä S N
in H lvr ijualität und Lreit

sinxüslilt bilÜAkt

W M MÄiiMGr
Zr Mrielisstr 6t

Märchen Lese Bilderbücher f
Bilder un Modcll ogen enorm billig
Dichtg Prachtbd vor 3 an Clasfiker
Körner Lcssing Hmff Göthe Shake
speare Kleist u A von 5 G an Welt
Natnrgeschichten bei

I etersvi Schulberg
Vorzüglicher Altenbnrger Ziegenkäse ist

angekommen alter Markt 3 bei Röhneltz

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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